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Mini~turel1. 

362 \ \'111 Bezirk, Währing 

2. Öl auf Leinwand; oval .t6 X 61; Porträt eines bartlosen Herm mit weißem Haarbeutel in grauem Rocke mit 
grünem Aufschlag und pilzen besatz. Bezeichnet (Jcns) lud pinx. l7B3. Aul der Rückseite bezeichnet: Leonard. 
Lib. Bar. de Golter . .. obiit /-Jajlliac 10 Mari. 1785 tt>latis . ' .. Vorzügliches charakteri tisches Bild. 
3. Öl auf Leinwand; 55 X H; Minerva halb cntkleidet bei der Toilette. Gorgonenschild neben ihr. Hinter 
ihr eine Magd. Rechts hinten ein blinder nlter Mann in Philosophengewand. Offenbar der Mythus von 
der Erblindulig des Teile.ia (Fig . ..J·IG). Dem L. Dnvid zuge-;chrieben. Gute. zeitlich ibm nahestehendes 
Bild, aber eher deutschen Ursprungs; etwa In der Art des Franz Linder, $. sein Bild in der kademie in 
Wien, Nr. 124. 
4. Öl auf Holz; 14 X 37; Venu~ bei Vulkan. uer alll Alllboß Pfeile chlilieuel. herulll fünf Amoretten. 
Sehr gutes Bild aus der früllen Richtung de. Füger. 
5. Aul Kupfer; 9_ X 120; Bildnis, ganz Figur. einer stehcnden jllllgen Dame in blauem Kleide, das 
mit weißen pitzen besetzt ist. Dalleben ein rischrhl'n, nu[ dem CIn türkLchcr ha\\'1 liegt unu ein Glas 
mit Blumen stellt. Interieur mit einem Fries mit antikl"ierelllien T!lnzern. Der Trauition nach Porträt der 
Tänzerin Fanny FLsler dem Walumüller zuge chriehen; für dic'cn vi I zu glatt, nach derlbereinstim­
Inllng l11it denl bezeichneten Bild bei Frau \'011 Hve. 
XIX Kraindlga' e ) (.. u.), \\'ohl eher \'nn Jol1ann 
Nepollluk Mayer (Fig. ~..J7). 

I ig 1",1 AIl-\\'Il'ncr Stallduhr (S .. jl),"j) S,lllIlIllulIg RClllhJrt!t hg. I~l..~ Slanduhr "LI, flrouzl' (5, 30·1) 

Öl auf Leinwand; oval, 107 X 1 ;~4; junges Mtldchell in rotem 
Brieftaube an die Brust clrückend; daneb n Ti chchen mit 
zeichnet: Borsos J6zsej 855. 

f~ocke und dckoleltierter weißer Taille, eille 
chreibrcquisiten, Buch, I3lumen usw. Re-

Miniaturen: 1. Aquarell auf Karton; 8 1 '" X \01/;; Porträt eines jungen Mannes, Brustbild mit braunem, 
gescheiteltem Haare und schwarzem Halstuche; bezeichnet: aar 1828. Der Tradition nach Bildnis VOll 

Johalln Strauß sen. (Fig. 148), 
2. Pendant dazu; Portrtlt einer Frau, angeblich der Gallin des Genanllten, in dekolellierlem, blauem 
Kleide mit weißer Rose im Haare. 
3. Aquarell auf Papier; oval, 12 X 17; Brustbild eines bar!losen HerrJI in schwarzem Rocke und weißem 
Halstuche. Bezeichnet: Saal'. Um 1830, der Tradition nach einen Wieller Arzt darstellend. 
4. Miniatur auf Elfenbein; oval, 3'8 X ·1'8; junger Herr in schwarzem Rocke mit weißem Jabot. ße· 
zeichnet: Weixlbaun!. 
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